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Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Andreas Voßkuhle
Studium der Rechtswissenschaft in Bayreuth und München

1992 Promotion in München mit einer Arbeit über „Rechtsschutz gegen den Rich-
ter“

1998 Habilitation an der Universität Augsburg mit einer Arbeit über „Das Kompen-
sationsprinzip“

Seit 1999 Inhaber eines Lehrstuhls für Öffentliches Recht an der Albert-Ludwigs-
Universität Freiburg und Direktor des Instituts für Staatswissenschaft und Rechts-
philosophie (Abt. I). 

Ordentliches Mitglied der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaf-
ten (seit 2007) und  der Nationalen Akademie der Wissenschaften – Leopoldina 
(seit 2018)

2008 Rektor der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und Ernennung zum Richter 
und Vizepräsidenten des Bundesverfassungsgerichts

2010-2020 Präsident des Bundesverfassungsgerichts

Die Seminarreihe „Academia meets 
Industry - A Political-Scientific Dis-
cussion“ hat das Ziel, interdisziplinäre 
Diskussionen zwischen Universitäts-
angehörigen und führenden Vertretern 
aus Industrie, Politik und Gesellschaft 
anzuregen. Sie befasst sich mit aktuel-
len und zukünftigen Herausforderun-
gen im Umgang mit Risiken und Chan-
cen in einem sich schnell verändernden 

Umfeld. In diesen Seminaren trifft die 
praktische Perspektive von Gastred-
nern auf die Prioritäten in Ausbildung 
und Forschung in der akademischen 
Welt. Sowohl die akademische Welt als 
auch die Industrie werden ermutigt, 
ihre Rolle in der Gesellschaft im Lichte 
der Bedürfnisse, Möglichkeiten und 
Verantwortlichkeiten zu hinterfragen.


